Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drudesache 1931 


Antrag 

der Fraktion des GB/BHE 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Einkommensteuergesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 

c oh 1 r\cc&r+k • 

Artikel 1 

Das Einkommensteuergesetz in der Fassung 
vom 21. Dezember 1954 (EStG 1955) (Bun- 
desgesetzbl. I S. 441) wird wie folgt geändert: 
1. In § 33 Abs. 2 wird folgender Satz 2 ein- 
gefügt; 

„Als zwangsläufige Aufwendungen gelten 
auch die Ausgaben für die Wiederbeschaf- 
fung von Hausrat bei Vertriebenen, Hei- 
matvertriebenen, Sowjetzonenflüchtlingen 
und diesen gleichgestellten Personen (§§ 1 
bis 4 des Bundesvertriebenengesetzes), poli- 
tisch Verfolgten, Personen, die nach dem 
30. September 1948 aus Kriegsgefangen- 
schaft heimgekehrt sind (Spätheimkehrer) 


Bonn, den 7. Dezember 1955 


und Personen, die den Hausrat und die 
Kleidung infolge Kriegseinwirkung ver- 
loren und dafür höchstens eine Entschädi- 
gung von 50 vom Hundert dieses Kriegs- 
schadens erhalten haben.“ 

2. Der jetzige Satz 2 wird Satz 3. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 und des § 13 Abs. 1 des Dritten Über- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1) auch im Lande Berlin. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung, jedoch mit Wirkung vom 
Steuerjahr 1955 ab in Kraft. 


Dr. Mocker und Fraktion 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinallee 20, Telefon 3551 



